
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

MITTEILUNGSBLATT 
 

Studienjahr 2010/2011 – Ausgegeben am 30.06.2011 – 27. Stück 

Sämtliche Funktionsbezeichnungen sind geschlechtsneutral zu verstehen. 
 

C U R R I C U L A 
 
220. 2. (geringfügige) Änderung des Curriculums für das Bachelorstudium 
„Katholische Religionspädagogik“ 
 
Der Senat hat in seiner Sitzung am 16. Juni 2011  die von der gemäß § 25 Abs. 8 Z. 3 und Abs. 
10 des Universitätsgesetzes 2002 eingerichteten entscheidungsbefugten 
Curricularkommission vom 06. Juni 2011 beschlossene 2. Änderung des 
Bachelorcurriculums „Katholische Religionspädagogik“, veröffentlicht am 17.06.2008 im 
Mitteilungsblatt der Universität Wien, 31. Stück, Nr. 223,  1. Änderung veröffentlicht am 
30.06.2009 im Mitteilungsblatt der Universität Wien, 29. Stück, Nr. 207, in der 
nachfolgenden Fassung genehmigt. 
Rechtsgrundlagen für diesen Beschluss sind das Universitätsgesetz 2002 und der 
Studienrechtliche Teil der Satzung der Universität Wien in der jeweils geltenden Fassung. 
 
§ 5 Aufbau: Module und ECTS-Punktezuweisung 
 
1. Studienjahr (Empfehlung) 
 
Gültige Fassung: 

Studieneingangsphase (13 ECTS): B 1 

Einführung in das theologische Studium  13 
ECTS 

9 SeSt B 1 

Beschreibung Durch das Einführungsmodul werden den Studierenden die 
grundlegenden Inhalte und Methoden philosophisch-
theologischer Disziplinen vermittelt, wodurch sie befähigt 
werden, einen reflektierten Zugang zur inneren Struktur und 
Einheit des christlichen Glaubens und der Theologie zu 
entwickeln. 
Zudem bietet dieses Modul bietet eine Einführung in die 
Religionsgeschichte als Grunddisziplin der 
Religionswissenschaft, wobei schwerpunktmäßig der Islam 
dargestellt wird. 



 

 

Ziele und 
Kompetenzen 

− Verstehen zentraler Kategorien der Selbstoffenbarung 
Gottes (Einführung in das Heilsmysterium: Schöpfung, 
Bund, Christusereignis, ...); 

− Verstehen des Verhältnisses von Theologie und Praxis 
(gesellschaftlich, kirchlich, individuell): Praxis als locus 
theologicus; 

− Entwicklung einer theologischen Identität und darauf 
aufbauend von Berufsperspektiven; 

− Grundfähigkeiten für (geistes-)wissenschaftliches Arbeiten; 
− Basiskompetenzen in der Anwendung 

bibelwissenschaftlicher Methoden. 
− Darstellung der Vielfalt der Religionen und ihrer konkreten 

Gestaltungsformen in historischer Perspektive; 
− Wahrnehmen aktueller Erscheinungsformen von Religion; 
− Erwerb interreligiöser und –kultureller Kompetenzen. 

Leistungsnachweise Positive Absolvierung sämtlicher LV 

 

 

 

 

Das Modul besteht aus folgender/n LV: 

LV Fach1 Typ ECTS SeSt 
Einführung in die Theologie I (systematische 
Th.) 

FT VO 3 2 

Einführung in die Theologie II (praktische 
Th.) 

PT/RPK VU 3 2 

Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten  PS 1 1 
Einführung in die bibelwissenschaftlichen 
Methoden 

AT/NT PS 3 2 

Einführung in die Religionsgeschichte RW VO 3 2 

 

Neue Fassung: 

Studieneingangsphase (14 ECTS): B 1 

B 1 Einführung in das theologische Studium  14 
ECTS 

9 SeSt 

                                                 
1 Die Bezeichnung "Fach" entspricht den aufgrund des österreichischen Konkordats für Studien an Katholisch-
Theologischen Fakultäten relevanten Bestimmungen der Ordinationes zu "Sapientia Christiana". 
Abkürzungen: AT: Alttestamentliche Bibelwissenschaft, CP: Christliche Philosophie, D: Dogmatische Theologie, 
FT: Fundamentaltheologie, KG: Kirchengeschichte, KR: Kanonisches Recht, Lit: Liturgiewissenschaft, MT: 
Moraltheologie, NT: Neutestamentliche Bibelwissenschaft, PT: Pastoraltheologie, RPK: Religionspädagogik und 
Katechetik, RW: Religionswissenschaft, SE: Sozialethik, TGCO: Theologie und Geschichte des Christlichen 
Ostens, TSp: Theologie der Spiritualität. 



 

 

Beschreibung Durch das Einführungsmodul werden den Studierenden die 
grundlegenden Inhalte und Methoden philosophisch-
theologischer Disziplinen vermittelt, wodurch sie befähigt 
werden, einen reflektierten Zugang zur inneren Struktur und 
Einheit des christlichen Glaubens und der Theologie zu 
entwickeln. 
Zudem bietet dieses Modul bietet eine Einführung in die 
Religionsgeschichte als Grunddisziplin der 
Religionswissenschaft, wobei schwerpunktmäßig der Islam 
dargestellt wird. 

Ziele und 
Kompetenzen 

− Verstehen zentraler Kategorien der Selbstoffenbarung 
Gottes (Einführung in das Heilsmysterium: Schöpfung, 
Bund, Christusereignis, ...); 

− Verstehen des Verhältnisses von Theologie und Praxis 
(gesellschaftlich, kirchlich, individuell): Praxis als locus 
theologicus; 

− Entwicklung einer theologischen Identität und darauf 
aufbauend von Berufsperspektiven; 

− Grundfähigkeiten für (geistes-)wissenschaftliches Arbeiten; 
− Basiskompetenzen in der Anwendung 

bibelwissenschaftlicher Methoden. 
− Darstellung der Vielfalt der Religionen und ihrer konkreten 

Gestaltungsformen in historischer Perspektive; 
− Wahrnehmen aktueller Erscheinungsformen von Religion; 
− Erwerb interreligiöser und –kultureller Kompetenzen. 

Leistungsnachweise Positive Absolvierung sämtlicher LV 

 

 

Das Modul besteht aus folgender/n LV: 

LV Fach Typ ECTS SeSt 
Einführung in die Theologie I (systematische 
Th.) 

FT VO 3 2 

Einführung in die Theologie II (praktische 
Th.) 

PT/RPK VU 3 2 

Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten  PS 2 1 
Einführung in die bibelwissenschaftlichen 
Methoden 

AT/NT PS 3 2 

Einführung in die Religionsgeschichte RW VO 3 2 

 

Gültige Fassung: 

B 3 Alternatives Pflichtmodul: Einführung in die 
philosophische und theologische Methodologie und 
Ökumene 
(Alternative: GR) 

9 ECTS 6 SeSt 



 

 

Beschreibung Das Modul vermittelt den Studierenden Basistexte der 
abendländischen Philosophie und Theologie zu den 
Themenbereichen Anthropologie und Ethik sowie die 
grundlegenden Zugangsweisen der verschiedenen 
theologischen Disziplinen zu einem konkreten Themenbereich. 
Weiters vermittelt das Modul ökumenische Basiskompetenzen 
durch Begegnungen mit anderen Konfessionen und 
grundlegender theologischer Reflexion in ökumenischer 
Absicht. Dabei regt es auch zur konfessionellen Selbstreflexion 
in einem ökumenischen Horizont an. 

Ziele und 
Kompetenzen 

− Kompetenz zum korrekten Umgang mit klassischer 
theologischer Literatur; 

− Verstehen fundamentaler ethischer Denkformen: 
Deontologie, Teleologie; 

− Grundkenntnisse der unterschiedlichen Methoden 
verschiedener theologischer Disziplinen. 

− Fähigkeit zur konfessionellen Selbstreflexion in der 
ökumenischen Begegnung; 

− Kenntnis der und Verständnis für Ökumene. 
Leistungsnachweise Positive Absolvierung sämtlicher LV 

Das Modul besteht aus folgender/n LV: 

LV Fach Typ ECTS SeSt 
Methoden theologischer Disziplinen  VO 1 1 
Basistexte der Anthropologie und Ethik MT/SE/CP PS 3 2 
Ökumene lernen RPK VU 1 1 
Ökumenische Erkundungen und 
Begegnungen 

 SE/UE/ 
LS/EX 

4 2 

 



 

 

Neue Fassung: 

Alternatives Pflichtmodul: Einführung in die Ökumene 
(Alternative: GR) 

5 ECTS 3 SeSt 

Beschreibung Das Modul vermittelt ökumenische Basiskompetenzen durch 
Begegnungen mit anderen Konfessionen und grundlegender 
theologischer Reflexion in ökumenischer Absicht. Dabei regt es 
auch zur konfessionellen Selbstreflexion in einem 
ökumenischen Horizont an. 

Ziele und 
Kompetenzen 

− Fähigkeit zur konfessionellen Selbstreflexion in der 
ökumenischen Begegnung; 

− Kenntnis der und Verständnis für Ökumene. 

B 3 

Leistungsnachweise Kombinierte Modulprüfung 

Das Modul besteht aus folgender/n LV: 

LV Fach Typ ECTS SeSt 
Ökumene lernen RPK VU 1 1 
Ökumenische Erkundungen und 
Begegnungen 

 SE/UE/ 
LS/EX 

4 2 

 

Alternatives Pflichtmodul: Philosophische 
Erkenntnislehre 
(Alternative: GR) 

4 ECTS 3 SeSt 

Beschreibung Das Modul reflektiert die Eigenart und Methodik der 
Erkenntnisgewinnung und deren Aussagengestaltung in 
philosophischen Fragestellungen und vermittelt den 
Studierenden Basistexte der abendländischen Philosophie und 
Theologie zu den Themenbereichen Anthropologie und Ethik. 

Ziele und 
Kompetenzen 

− Fähigkeit zur kritischen Beurteilung unterschiedlicher 
erkenntnistheoretischer Ansätze (Rationalismus, 
Empirismus, Skeptizismus, Pragmatismus u.a.), 

− Kompetenz zum korrekten Umgang mit klassischer 
theologischer Literatur; 

− Verstehen fundamentaler ethischer Denkformen: 
Deontologie, Teleologie; 

B 
27 

Leistungsnachweise Positive Absolvierung sämtlicher LV 

Das Modul besteht aus folgender/n LV: 

LV Fach Typ ECTS SeSt 
Philosophie der Erkenntnis CP VO 1 1 
Basistexte der Anthropologie und Ethik MT/SE/CP PS 3 2 

 



 

 

Gültige Fassung: 

Alternatives Pflichtmodul: Neutestamentliches 
Griechisch 

9 ECTS 6 SeSt 

Beschreibung Dieses Modul dient der Vermittlung grundsätzlicher 
Kenntnisse des Koinē-Griechischen, der Sprache des NT. Zu 
diesem Zweck werden parallel zur Einführung in die 
griechische Grammatik originalsprachliche Texte, v. a. aus 
dem NT, aber evtl. auch aus der Septuaginta und apokryphen 
Schriften, übersetzt. 

Ziele und 
Kompetenzen 

− Erwerb fundamentaler Kenntnisse des Koinē-Griechischen; 
− Fähigkeit zur eigenständigen Übersetzung griechischer 

Bibeltexte. 

GR 

Leistungsnachweise Positive Absolvierung sämtlicher LV 

Das Modul besteht aus folgender/n LV: 

LV Fach Typ ECTS SeSt 
Neutestamentliches Griechisch I NT VU 6 4 
Neutestamentliches Griechisch II NT VU 3 2 

Die beiden VO können auch als Intensivkurs (I+II) absolviert werden. 

Neue Fassung: 

Alternatives Pflichtmodul: Neutestamentliches 
Griechisch 

9 ECTS 6 SeSt 

Beschreibung Dieses Modul dient der Vermittlung grundsätzlicher 
Kenntnisse des Koinē-Griechischen, der Sprache des NT. Zu 
diesem Zweck werden parallel zur Einführung in die 
griechische Grammatik originalsprachliche Texte, v. a. aus 
dem NT, aber evtl. auch aus der Septuaginta und apokryphen 
Schriften, übersetzt. 

Ziele und 
Kompetenzen 

− Erwerb fundamentaler Kenntnisse des Koinē-Griechischen; 
− Fähigkeit zur eigenständigen Übersetzung griechischer 

Bibeltexte. 

GR 

Leistungsnachweise Modulprüfung 

Das Modul besteht aus folgender/n LV: 

LV Fach Typ ECTS SeSt 
Neutestamentliches Griechisch I NT VU 6 4 
Neutestamentliches Griechisch II NT VU 3 2 

Die beiden VO können auch als Intensivkurs (I+II) absolviert werden. 

  

 



 

 

2. Studienjahr (Empfehlung) 

Für Module ab B 8 wird die vorherige Absolvierung der STEP empfohlen. 

Gültige Fassung: 

Erkenntnislehre 4 ECTS 3 SeSt 

Beschreibung Das Modul reflektiert die Eigenart und Methodik der 
Erkenntnisgewinnung und deren Aussagengestaltung in 
philosophischen und theologischen Fragestellungen. 

Ziele und 
Kompetenzen 

− Fähigkeit zur kritischen Beurteilung unterschiedlicher 
erkenntnistheoretischer Ansätze (Rationalismus, 
Empirismus, Skeptizismus, Pragmatismus u.a.); 

− Problembewusstsein bezüglich der 
erkenntnistheoretischen Herausforderungen im Feld der 
Dogmatik; 

− Kenntnis der unterschiedlichen Funktionen von Heiliger 
Schrift, Tradition, Dogma und Lehramt. 

B 8 

Leistungsnachweise Positive Absolvierung sämtlicher LV 

Das Modul besteht aus folgender/n LV: 

LV Fach Typ ECTS SeSt 
Philosophie der Erkenntnis CP VO 1 1 
Grundfragen der Dogmatik D VO 3 2 

 

Neue Fassung: 

Dogmatische Erkenntnislehre 3 ECTS 2 SeSt 

Beschreibung Das Modul reflektiert die Eigenart und Methodik der 
Erkenntnisgewinnung und deren Aussagengestaltung in 
systematisch-theologischen Fragestellungen. 

Ziele und 
Kompetenzen 

− Problembewusstsein bezüglich der 
erkenntnistheoretischen Herausforderungen im Feld der 
Dogmatik; 

− Kenntnis der unterschiedlichen Funktionen von Heiliger 
Schrift, Tradition, Dogma und Lehramt. 

B 8 

Leistungsnachweise Positive Absolvierung sämtlicher LV 

Das Modul besteht aus folgender/n LV: 

LV Fach Typ ECTS SeSt 
Grundfragen der Dogmatik D VO 3 2 

 



 

 

Gültige Fassung: 

Grundkurs Moraltheologie 6 ECTS 4 SeSt 

Beschreibung Dieses Modul erörtert zentrale Themen der Moraltheologie 
und entfaltet sie im Hinblick auf klassische Fragen der Ethik 
des Lebens. So erfolgt eine profunde Einführung in die 
theologisch-ethische Methodologie. 

Ziele und 
Kompetenzen 

− Verständnis und Reflexion wesentlicher Grundbegriffe und 
Erkenntnisquellen der Moraltheologie als zugleich 
kirchlicher und wissenschaftlicher Disziplin; 

− Befähigung zu wissenschaftlicher Reflexion moralischer 
Erfahrungen und ihrer Relevanz für das sittliche Handeln; 

− Befähigung zur kritischen Reflexion verschiedener Modelle 
moralischer Urteilsbildung sowie zur eigenständigen 
Bildung und Begründung theologisch-ethischer Urteile; 

− Befähigung zur angemessenen Anwendung des 
philosophischen und theologischen Instrumentariums der 
Moraltheologie; 

− Entwicklung moraltheologischen Reflexionsvermögens 
hinsichtlich konkreter Problemfelder des menschlichen 
Lebens, insbesondere an seinem Anfang und seinem Ende; 

− Befähigung zur Vermittlung ethischer Sensibilität und zur 
Heranbildung eigenständiger ethischer Urteilsfähigkeit. 

B 
14 

Leistungsnachweise Positive Absolvierung sämtlicher LV 

Das Modul besteht aus folgender/n LV: 

LV Fach Typ ECTS SeSt 
Grundkurs Moraltheologie I: Grundlegung 
der Fundamentalmoral 

MT VO 3 2 

Grundkurs Moraltheologie II: Klassische 
Fragen der Ethik des Lebens 

MT VO 3 2 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Neue Fassung: 

Grundkurs Moraltheologie 6 ECTS 4 SeSt 

Beschreibung Dieses Modul erörtert zentrale Themen der Moraltheologie 
und entfaltet sie im Hinblick auf klassische Fragen der Ethik 
des Lebens. So erfolgt eine profunde Einführung in die 
theologisch-ethische Methodologie. 

Ziele und 
Kompetenzen 

− Verständnis und Reflexion wesentlicher Grundbegriffe und 
Erkenntnisquellen der Moraltheologie als zugleich 
kirchlicher und wissenschaftlicher Disziplin; 

− Befähigung zu wissenschaftlicher Reflexion moralischer 
Erfahrungen und ihrer Relevanz für das sittliche Handeln; 

− Befähigung zur kritischen Reflexion verschiedener Modelle 
moralischer Urteilsbildung sowie zur eigenständigen 
Bildung und Begründung theologisch-ethischer Urteile; 

− Befähigung zur angemessenen Anwendung des 
philosophischen und theologischen Instrumentariums der 
Moraltheologie; 

− Entwicklung moraltheologischen Reflexionsvermögens 
hinsichtlich konkreter Problemfelder des menschlichen 
Lebens, insbesondere an seinem Anfang und seinem Ende; 

− Befähigung zur Vermittlung ethischer Sensibilität und zur 
Heranbildung eigenständiger ethischer Urteilsfähigkeit. 

B 
14 

Leistungsnachweise Modulprüfung 

Das Modul besteht aus folgender/n LV: 

LV Fach Typ ECTS SeSt 
Grundkurs Moraltheologie I: Grundlegung 
der Fundamentalmoral 

MT VO 3 2 

Grundkurs Moraltheologie II: Klassische 
Fragen der Ethik des Lebens 

MT VO 3 2 

 

Gültige Fassung: 

Pädagogisch-wissenschaftliche Berufsvorbildung I 5 ECTS 3 SeSt 

Beschreibung Das Modul führt in Bildungstheorie und Gesellschaftskritik 
sowie in Theorie und Praxis des Lehrens und Lernens ein.  

Ziele und 
Kompetenzen 

− Kenntnis der Ausgangspunkte, Grundfragen und 
kritischen Funktion von Bildungstheorie  

− Fähigkeit, eine Bildungseinrichtung in der Spannung 
von  Bildungsauftrag und Ausbildungserfordernissen 
sowie als Produkt und Faktor gesellschaftlicher 
Veränderung wahrzunehmen 

− Fähigkeit zur kritischen Auseinandersetzung mit 
massenmedialer Information 

− Kenntnis der gesellschaftlich-historischen 
Konstituierung von Kindheit und Jugend 

− Kenntnis der Leitkategorien des bildungspolitischen 
Diskurses (zB Schulbilder/LehrerInnenbilder, 
Medienkritik, Bildung in der globalen Risikogesellschaft, 
lebensbegleitendes Lernen, Kommunitarismus) 

B 
18 

Leistungsnachweise Positive Absolvierung sämtlicher LV 

 



 

 

Das Modul besteht aus folgender/n LV: 

LV Fach Typ ECTS SeSt 
Bildungstheorie und Gesellschaftskritik Bildungs-

wissenscha
ft 

VO 2 1 

Theorie und Praxis des Lernens und Lehrens Bildungs-
wissenscha

ft 

SE 3 2 

 

Neue Fassung: 

Pädagogisch-wissenschaftliche Berufsvorbildung I 5 ECTS 3 SeSt 

Beschreibung Das Modul führt in Bildungstheorie und Gesellschaftskritik 
sowie in Theorie und Praxis des Lehrens und Lernens ein.  

Ziele und 
Kompetenzen 

− Kenntnis der Ausgangspunkte, Grundfragen und 
kritischen Funktion von Bildungstheorie  

− Fähigkeit, eine Bildungseinrichtung in der Spannung 
von  Bildungsauftrag und Ausbildungserfordernissen 
sowie als Produkt und Faktor gesellschaftlicher 
Veränderung wahrzunehmen 

− Fähigkeit zur kritischen Auseinandersetzung mit 
massenmedialer Information 

− Kenntnis der gesellschaftlich-historischen 
Konstituierung von Kindheit und Jugend 

− Kenntnis der Leitkategorien des bildungspolitischen 
Diskurses (zB Schulbilder/LehrerInnenbilder, 
Medienkritik, Bildung in der globalen Risikogesellschaft, 
lebensbegleitendes Lernen, Kommunitarismus) 

B 
18 

Leistungsnachweise Positive Absolvierung sämtlicher LV 

Das Modul besteht aus folgender/n LV: 

LV Fach Typ ECTS SeSt 

Bildungstheorie und Gesellschaftskritik 
Bildungs-

wissenscha
ft 

VO 2 1 

Theorie und Praxis des Lernens und Lehrens 
Bildungs-

wissenscha
ft 

VO/SE 3 2 

 
§ 10 Inkrafttreten 
Abs 3 wird hinzugefügt: Die Änderungen des Curriculums in der Fassung des 
Mitteilungsblattes vom 30.06.2011, Nr. 220, Stück 27, treten mit 1. Oktober 2011 in Kraft. 
 

Im Namen des Senates:  
Der Vorsitzende der Curricularkommission 

N e w e r k l a  
 
 
 


